
Karin Nakagawa und Thomas Tiller gestallten am 04.09.2021 im 

Ansitz Plawenn, in Plawenn 1 - 39024 Mals, einen Tag im Rahmen von:  

Zirkus Corona-uns selbst zusehen  -  ein spielerischer und kunstvoller Blick in den 

eigenen Spiegel 
Es gibt 12, von Konrad Messner veranstaltete Events, mit jeweils einer geistigen und einer 

künstlerischen Darbietung. Es soll ein spielerischer und kunstvoller Blick in den eigenen 

Spiegel sein, um die Corona-Pandemie auch mal von einer anderen Perspektive zu betrachten. 

Unter anderem können wir Corona vielleicht dankbar sein, weil es etwas schafft, was der 

Mensch von sich aus scheinbar nicht zu Wege gebracht hätte. Es ist wie ein Time-out: was lief 

bisher schief und was gilt es daraus zu lernen …?  Diesem Ansatz widmet sich die 

Veranstaltungsreihe Zirkus Corona.  

Thomas Tiller kündigt nun die Zirkus-Corona-Nummer vom 04.09.2021 mit seinem 

Angebot und dem Konzert von Karin Nakagawa, folgend an: 

  

„Wir sind zu viele, außer wir bemerken es nicht.“ 
Ein einfacher Satz. Auf den ersten Blick zumindest. Mit jeder Minute, den man ihn länger 

wirken lässt wird er unklarer. Vor allem, wenn man ihn in Bezug zur aktuellen Situation setzt. 

 

(Wer sagt das? Wer ist „wir“? Wer entscheidet, wie viel „zu viel“ ist? Wer „bemerkt“ was 

nicht und warum? Ist „nicht bemerken“ eine Lösung für das Problem „zu viele zu sein“? …) 

 

Die eigentliche Aussage zerrinnt bei der Beschäftigung mit dem Satz. Spannend ist nicht die 

Aussage an sich. Sie kann auf viele verschiedene Arten interpretiert werden. Spannend ist die 

eigene Reaktion. Emotionen, Gedanken, Widerstand ... 

 

Von der Frage der individuellen Reaktion ausgehend machen wir uns auf den Weg, die 

aktuelle Situation zu erkunden. Dabei werden wir nicht über Corona diskutieren, sondern 

darüber, wie wir über Corona diskutieren. Wir werden uns auch nicht mit Corona 

auseinandersetzen, sondern mit der Art, wie wir uns mit Corona auseinandersetzen. 

 

 

Der Tag wird am Samstag 04.09.2021 von ca 09:00 Uhr in der Früh bis in den Abend 

hinein (inklusive Essen) in einer kleinen Gruppe für ca. 10-20 Leuten gestaltet werden. 

Anmeldung (unbedingt erforderlich!) und Details zu Ablauf und Kosten bitte direkt bei 

Konrad Messner unter:  com@ortler.com 

Wir freuen uns auf viel Inter-esse! 

Konrad Messner, Thomas Tiller, Karin Nakagawa & Manfred Bernard 
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